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Liebe Gemeinde,  
 
Corona hält die Welt im Griff. Selbst seriöse Medien wie der „Deutschlandfunk“ 
kommentieren:  
“Die Pandemie bedroht alle Länder, sie betrifft fast jeden Bereich von Gesell-
schaft und Leben. Die Folgen werden weltweit einschneidend sein.“ 
Allmählich wird deutlicher, was dies für den einzelnen und für die Gesellschaft 
bedeutet – bei uns vor Ort und weltweit:  
Manche sind selbst oder in ihrem Umfeld von Erkrankung, schweren Krankheits-
verläufen oder gar Tod betroffen. Viele sind aufgrund des gesellschaftlichen 
Stillstands in ihrer wirtschaftlichen Existenz bedroht und mit großen Zukunfts-
sorgen konfrontiert. 
Deshalb brauchen wir in dieser Krise Solidarität. Barmherzigkeit, Trost und Hoff-
nung:  
In einer gemeinsamen Erklärung der katholischen, evangelischen und orthodo-
xen Kirche in Deutschland anlässlich der Corona-Krise heißt es:  
„Gerade weil in diesen Tagen viele Grenzen und Barrieren zwischen Menschen 
errichtet werden müssen, dürfen die Grenzen nicht in den Herzen hochgezogen 
werden.“ 
In einer solch existenziellen Krise komme es „auf jede und jeden Einzelnen“ an. 
Gerade jetzt ist jedes offene Ohr, jedes freundliche Wort, jede helfende Hand 
besonders wichtig. 
Deshalb ist es wohltuend, zu sehen, wie viel Gutes getan wird auch bei uns in 
Lohne und Wietmarschen: Vieles davon im Verborgenen, aber deshalb ist es ja 
dennoch überaus hilfreich und wirkmächtig … 
Auch bei den Kleinsten in den Kindertagesstätten in Wietmarschen und Lohne 
haben sich über Ostern viele schöne, ermutigende Ideen und Initiativen ereignet:  
Ein Beispiel (von vielen):  Eine kleine österliche „Mut-Mach“-Begebenheit hat 
sich um Ostern am Zaun der Klara-Kita in Lohne zugetragen (siehe Titelbild): Die 
Mitarbeiterinnen der Klara –Kita schreiben hierzu:  
 

Grüße am Kita-Zaun 
Die Corona-Pandemie stellt alles auf den Kopf ð auch bei den Jüngsten 
unserer Gesellschaft.  
Für viele unserer Kinder bedeutet dies eine ganz neue, ungewohnte 
Situation: sie treffen ihre Freunde nicht mehr, die sozialen Kontakte 
in der Kita fallen weg, ja, selbst die Spielplätze sind gesperrt.  
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Daher entstand bei uns Mitarbeitern der Kindertagesstätten schnell 
der Wunsch, den Kontakt zu den Kindern aufrechtzuerhalten ð einer-
seits, um ihnen zu zeigen, dass sie nicht vergessen sind, andererseits, 
um ihnen etwas Abwechslung nach Hause zu bringen.  
 
Einen Osterkalender mit Jesusgeschichten und Spielideen zur Kar-
woche bekamen die Kinder der Kita S t. Klara. Für uns Erzieherinnen 
gab es dann nach den Feiertagen eine große Überraschung: Viele Kin-
der befestigten Bilder mit Ostergrüßen an den Kindergartenzaun. 
Wir haben uns sehr gefreut und finden es schön, dass wir in di eser 
schwierigen Corona-Zeit an einander denken und uns gegenseitig un-
terstützen.  
 
Die Kinder benötigen in dieser Situation unsere Hilfe.  
 
Doch sie geben uns auch mit ihren gemalten Bildern und kreativen 
Ideen Zuversicht und Mut, die kommende Zeit gut durchzustehen.  
Wir laden Sie, liebe  Gemeindemitglieder ein, sich einmal  die schönen 
Bilder am Kita -Zaun anzuschauen und sich daran zu erfreuen.  
 

Die Mitarbeiter der Kita St. Klara , Bayernweg 20 
 

 
Eine schöne Begebenheit, die Mut macht und Hoffnung vermittelt.  
Wer sich von einer – christlichen – Hoffnung leiten lässt, der vermag auch ande-
ren aufrichtigen Beistand, echten Trost und begründete Zuversicht spenden.  
 
Mögen Sie in diesen Zeiten der Verunsicherung begleitet sein von Barmherzig-
keit, Trost und Zuversicht  
 
Ihr / Euer Rainer Axmann 
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Pfarrbüro Wietmarschen und Lohne 

Während der bekannten Öffnungszeiten sind wir für Sie da. Wir bitten jedoch, 
um die Weiterverbreitung des Corona-Virus einzuschränken, Ihre Angelegen-
heiten telefonisch, per E-Mail oder Brief an uns weiterzugeben. Bei Messinten-
tionen bitten wir das Geld passend mit in den Briefumschlag zu legen und für 
eventuelle Rückfragen eine Telefonnummer anzugeben. Wir danken Ihnen für 
Ihr Verständnis und wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen in diesen un-
ruhigen Zeiten. 
 
Sprechzeiten Pastoralteam:  

Das Pastoralteam ist gern für die Menschen in unserer Pfarreiengemeinschaft 
Wietmarschen/Lohne und für die Besucher/innen des Wallfahrtsortes da. Um 
die Weiterverbreitung des Corona-Virus zu verlangsamen wird dringend von 
den Behörden angeraten, die Sozialkontakte einzuschränken. Deshalb bitten 
wir: falls Sie ein Anliegen haben, melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail.  
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten (Krankheit, Krankensalbung) 
vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Sicher im jeweiligen Büro erreichen können Sie:  
 
in Lohne im Pfarrhaus, Hauptstr. 49:  
Pfarrer Voßhage Di. 28.04. 16.00 ς 16.45 Uhr 
Gemeidereferentin Rickelmann ς  
Klüsener 

dienstags   9.00 ς 10.00 Uhr 

Diakon Telkmann Mo. 27.04. 18.00 ς 18.45 Uhr 
 
in Wietmarschen im Pfarrhaus, Matthias-Rosemann-Str. 2 

Pfarrer Voßhage Di. 28.04. 17.00 ς 17.45 Uhr 
Pastoralkoordinator Axmann Di. 28.04. 14.00 ς 15.00 Uhr 
 (und (fast) jederzeit nach Absprache) 
Gemeindereferentin Hoffmann nach Absprache  
 
 
Pastor Berbers können Sie unter seiner Telefonnummer (siehe Kontakte ς letzte 
Seite) erreichen. 
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Leben und Glauben verknüpfen – mit Maria auf dem Weg 
Auch in Zeiten des Wegbrechens von Zugehörigkeiten zu christlichen Gemein-
den, des Verlustes von Bindungen an die Kirche und einer immer größeren Dis-
tanzierung zur Kirche als Institution bleiben für viele Männer und Frauen in Fa-
milien, Gemeinden und über bestimmte Wallfahrtsorte tradierte Praktiken der 
Volksfrömmigkeit von Bedeutung: das Marienbild in der Wohnung, die Kerze, 
die in der Kirche bei einem Marienbild entzündet wird. 
 
In Maria ς in der Vielfalt der Bilder: der Schutzmantelmadonna, der Knotenlö-
serin, der Lieben Frau vom Rosenkranz, der Pieta und den vielen Madonnen in 
den kleineren und größeren Kirchen mit dem Jesusknaben auf dem Arm ς ent-
decken viele Menschen ein Bild für die Ausdrucksgestalt des Glaubens, das Bild 
einer Glaubenden und von Gott Erhörten. Maria hat den Weg Jesu von Nazareth 
begleitet, ihr Leben war ganz mit ihm verbunden, und so kann sie auch auf ei-
nen Weg des Glaubens mitnehmen, ein Weg, der eröffnen kann, wer dieser Je-
sus von Nazareth, der Mensch gewordene Gottessohn, der Messias Israels, ist. 
Maria nimmt mit auf einen Weg, der zum Leben ermutigt. Glauben und Leben 
stehen bei Maria in einer Verbindung, die andere ermutigt, das eigene, noch so 
gebrochene und unscheinbare Leben vor Gott zu bringen und dabei dieses Le-
ben anzunehmen und zu ihm zu stehen. Maria hat vertraut auf Gott, der Freund 
des Lebens ist, und sie ist daran zu einer Lebens-Begleiterin für viele Menschen 
geworden. 
 

Das älteste Mariengebet (Gotteslob 5,7) 
Maria, die Mutter Jesu, ist unsere Fürsprecherin bei Gott. Ihr können wir unsere 
Bitten anvertrauen. 
 
Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, 
o heilige Gottesmutter, 
verschmähe nicht unser Gebet in unseren Nöten, 
sondern erlöse uns jederzeit von allen Gefahren. 
O du glorreiche und gebenedeite Jungfrau, 
unsere Frau, unsere Mittlerin, unsere Fürsprecherin, 
versöhne uns mit deinem Sohne, 
empfiehl uns deinem Sohne, 
stelle uns vor deinem Sohne. 
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IƛƴǿŜƛǎŜƴ ƳǀŎƘǘŜƴ ǿƛǊ ŀǳŦ ŘŜƴ DŜōŜǘǎŀōǎŎƘƴƛǘǘ αaŀǊƛŀά όDƻǘǘŜǎƭƻō млΣ м-3) 
und auf das Gebet αDŜƎǊǸǖŜǘ ǎŜƛǎǘ Řǳ aŀǊƛŀά όDƻǘǘŜǎƭƻō оΣрύΦ 
 
 

Gebet Papst Franziskus aus dem Schreiben „Die Freude des Evangeliums“ 
Jungfrau und Mutter Maria, 
vom Heiligen Geist geführt 
nahmst du das Wort des Lebens auf, 
in der Tiefe deines demütigen Glaubens 
ganz dem ewigen Gott hingegeben. 
Hilf uns, unser „Ja“ zu sagen 
angesichts der Notwendigkeit, die dringlicher ist denn je, 
die Frohe Botschaft Jesu erklingen zu lassen. 
 
Du, von der Gegenwart Christi erfüllt, 
brachtest die Freude zu Johannes dem Täufer  
und ließest ihn im Schoß seiner Mutter frohlocken, 
Du hast, bebend vor Freude, 
den Lobpreis der Wundertaten Gottes gesungen. 
Du verharrtest standhaft unter dem Kreuz 
in unerschütterlichem Glauben 
und empfingst den freudigen Trost der Auferstehung, 
du versammeltest die Jünger 
in der Erwartung des Heiligen Geistes, 
damit die missionarische Kirche entstehen konnte. 
 
Erwirke uns nun einen neuen Eifer als Auferstandene, 
um allen das Evangelium des Lebens zu bringen, 
das den Tod besiegt.  
Gib uns den heiligen Wagemut, neue Wege zu suchen, 
damit das Geschenk der Schönheit, die nie erlischt 
zu allen gelange. 
 
Du, Jungfrau des hörenden Herzens und des Betrachtens, 
Mutter der Liebe, Braut der ewigen Hochzeit, 
tritt für die Kirche ein, deren reinstes Urbild du bist, 
damit sie sich niemals verschließt und stillsteht 
in ihrer Leidenschaft, das Reich Gottes aufzubauen. 
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Stern der neuen Evangelisierung, 
hilf uns, dass wir leuchten 
im Zeugnis der Gemeinschaft, 
des Dienstes, des brennenden und hochherzigen Glaubens, 
der Gerechtigkeit und der Liebe zu den Armen, 
damit die Freude aus dem Evangelium 
bis an die Grenzen der Erde gelange 
und keiner Peripherie sein Licht vorenthalten werde. 
 
Mutter des lebendigen Evangeliums, 
Quelle der Freude für die Kleinen, 
bitte für uns. 
Amen. Halleluja! 
 
 

Maria, Maienkönigin (Gotteslob 896, 1-3)  
 
Maria, Maienkönigin, 
dich will der Mai begrüßen. 
O segne ihn mit gütgem Sinn  
und uns zu deinen Füßen! 
Maria, dir empfehlen wir, 
was grünt und blüht auf Erden, 
lass uns in dieser Pracht und Zier 
das Werk des Schöpfers ehren. 
 
Behüte auch Maria rein, 
du größte aller Frauen, 
das Gottesvolk, die Kinder dein, 
im Glauben und Vertrauen 
zu Jesus Christus, deinem Sohn, 
dem Retter und Befreier. 
Lobpreis durch ihn in Ewigkeit 
des Vaters Macht und Treue. 
 
 

O öffne, Himmelskönigin, 
im Lied uns Herz und Stimme, 
zu danken Gott im Heilgen Geist, 
dass wir sein Lob stets singen, 
der Christi Kirche ward gesandt  
in Sturm und Feuerflammen, 
zu führen sie mit seiner Hand 
durch alle Zeiten! 
Amen. 
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Hausandacht zum 3. Ostersonntag 
 

Bleibe bei uns, du Wandrer durch die Zeit!  
Schon sinkt die Welt in Nacht und Dunkelheit.  
Geh nicht vorüber, kehre bei uns ein.  
Sei unser Gast und teile Brot und Wein. GL 325,1 

 
Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas 24,13–35 
 

!Ƴ ƎƭŜƛŎƘŜƴ ¢ŀƎ ǿŀǊŜƴ ȊǿŜƛ Ǿƻƴ ŘŜƴ WǸƴƎŜǊƴ ŀǳŦ ŘŜƳ ²ŜƎ ƛƴ Ŝƛƴ 5ƻǊŦ ƴŀƳŜƴǎ 
9ƳƳŀǳǎΣ Řŀǎ ǎŜŎƘȊƛƎ {ǘŀŘƛŜƴ Ǿƻƴ WŜǊǳǎŀƭŜƳ ŜƴǘŦŜǊƴǘ ƛǎǘΦ {ƛŜ ǎǇǊŀŎƘŜƴ 
ƳƛǘŜƛƴŀƴŘŜǊ ǸōŜǊ ŀƭƭ ŘŀǎΣ ǿŀǎ ǎƛŎƘ ŜǊŜƛƎƴŜǘ ƘŀǘǘŜΦ ²ŅƘǊŜƴŘ ǎƛŜ ǊŜŘŜǘŜƴ ǳƴŘ ƛƘǊŜ 
DŜŘŀƴƪŜƴ ŀǳǎǘŀǳǎŎƘǘŜƴΣ ƪŀƳ WŜǎǳǎ ƘƛƴȊǳ ǳƴŘ ƎƛƴƎ Ƴƛǘ ƛƘƴŜƴΦ 5ƻŎƘ ǎƛŜ ǿŀǊŜƴ 
ǿƛŜ Ƴƛǘ .ƭƛƴŘƘŜƛǘ ƎŜǎŎƘƭŀƎŜƴΣ ǎƻŘŀǎǎ ǎƛŜ ƛƘƴ ƴƛŎƘǘ ŜǊƪŀƴƴǘŜƴΦ 9Ǌ ŦǊŀƎǘŜ ǎƛŜΥ ²ŀǎ 
ǎƛƴŘ Řŀǎ ŦǸǊ 5ƛƴƎŜΣ ǸōŜǊ ŘƛŜ ƛƘǊ ŀǳŦ ŜǳǊŜƳ ²ŜƎ ƳƛǘŜƛƴŀƴŘŜǊ ǊŜŘŜǘΚ 5ŀ ōƭƛŜōŜƴ 
ǎƛŜ ǘǊŀǳǊƛƎ ǎǘŜƘŜƴΣ ǳƴŘ ŘŜǊ ŜƛƴŜ Ǿƻƴ ƛƘƴŜƴ ς ŜǊ ƘƛŜǖ YƭŜƻǇŀǎ ς ŀƴǘǿƻǊǘŜǘŜ ƛƘƳΥ 
.ƛǎǘ Řǳ ǎƻ ŦǊŜƳŘ ƛƴ WŜǊǳǎŀƭŜƳΣ Řŀǎǎ Řǳ ŀƭǎ ŜƛƴȊƛƎŜǊ ƴƛŎƘǘ ǿŜƛǖǘΣ ǿŀǎ ƛƴ ŘƛŜǎŜƴ 
¢ŀƎŜƴ ŘƻǊǘ ƎŜǎŎƘŜƘŜƴ ƛǎǘΚ 9Ǌ ŦǊŀƎǘŜ ǎƛŜΥ ²ŀǎ ŘŜƴƴΚ {ƛŜ ŀƴǘǿƻǊǘŜǘŜƴ ƛƘƳΥ 5ŀǎ 
Ƴƛǘ WŜǎǳǎ ŀǳǎ bŀȊŀǊŜǘƘΦ 9Ǌ ǿŀǊ Ŝƛƴ tǊƻǇƘŜǘΣ ƳŅŎƘǘƛƎ ƛƴ ²ƻǊǘ ǳƴŘ ¢ŀǘ ǾƻǊ Dƻǘǘ 
ǳƴŘ ŘŜƳ ƎŀƴȊŜƴ ±ƻƭƪΦ 5ƻŎƘ ǳƴǎŜǊŜ IƻƘŜƴǇǊƛŜǎǘŜǊ ǳƴŘ CǸƘǊŜǊ ƘŀōŜƴ ƛƘƴ ȊǳƳ 
¢ƻŘ ǾŜǊǳǊǘŜƛƭŜƴ ǳƴŘ ŀƴǎ YǊŜǳȊ ǎŎƘƭŀƎŜƴ ƭŀǎǎŜƴΦ ²ƛǊ ŀōŜǊ ƘŀǘǘŜƴ ƎŜƘƻŦŦǘΣ Řŀǎǎ ŜǊ 
ŘŜǊ ǎŜƛΣ ŘŜǊ LǎǊŀŜƭ ŜǊƭǀǎŜƴ ǿŜǊŘŜΦ ¦ƴŘ ŘŀȊǳ ƛǎǘ ƘŜǳǘŜ ǎŎƘƻƴ ŘŜǊ ŘǊƛǘǘŜ ¢ŀƎΣ 
ǎŜƛǘŘŜƳ Řŀǎ ŀƭƭŜǎ ƎŜǎŎƘŜƘŜƴ ƛǎǘΦ !ōŜǊ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ŘŀǎΥ !ǳŎƘ ŜƛƴƛƎŜ CǊŀǳŜƴ ŀǳǎ 
ǳƴǎŜǊŜƳ YǊŜƛǎ ƘŀōŜƴ ǳƴǎ ƛƴ ƎǊƻǖŜ !ǳŦǊŜƎǳƴƎ ǾŜǊǎŜǘȊǘΦ {ƛŜ ǿŀǊŜƴ ƛƴ ŘŜǊ CǊǸƘŜ 
ōŜƛƳ DǊŀōΣ ŦŀƴŘŜƴ ŀōŜǊ ǎŜƛƴŜƴ [ŜƛŎƘƴŀƳ ƴƛŎƘǘΦ !ƭǎ ǎƛŜ ȊǳǊǸŎƪƪŀƳŜƴΣ ŜǊȊŅƘƭǘŜƴ 
ǎƛŜΣ Ŝǎ ǎŜƛŜƴ ƛƘƴŜƴ 9ƴƎŜƭ ŜǊǎŎƘƛŜƴŜƴ ǳƴŘ ƘŅǘǘŜƴ ƎŜǎŀƎǘΣ ŜǊ ƭŜōŜΦ 9ƛƴƛƎŜ Ǿƻƴ ǳƴǎ 
ƎƛƴƎŜƴ Řŀƴƴ ȊǳƳ DǊŀō ǳƴŘ ŦŀƴŘŜƴ ŀƭƭŜǎ ǎƻΣ ǿƛŜ ŘƛŜ CǊŀǳŜƴ ƎŜǎŀƎǘ ƘŀǘǘŜƴΤ ƛƘƴ 
ǎŜƭōǎǘ ŀōŜǊ ǎŀƘŜƴ ǎƛŜ ƴƛŎƘǘΦ 
5ŀ ǎŀƎǘŜ ŜǊ Ȋǳ ƛƘƴŜƴΥ .ŜƎǊŜƛŦǘ ƛƘǊ ŘŜƴƴ ƴƛŎƘǘΚ ²ƛŜ ǎŎƘǿŜǊ ŦŅƭƭǘ Ŝǎ ŜǳŎƘΣ ŀƭƭŜǎ Ȋǳ 
ƎƭŀǳōŜƴΣ ǿŀǎ ŘƛŜ tǊƻǇƘŜǘŜƴ ƎŜǎŀƎǘ ƘŀōŜƴΦ aǳǎǎǘŜ ƴƛŎƘǘ ŘŜǊ aŜǎǎƛŀǎ ŀƭƭ Řŀǎ 
ŜǊƭŜƛŘŜƴΣ ǳƳ ǎƻ ƛƴ ǎŜƛƴŜ IŜǊǊƭƛŎƘƪŜƛǘ Ȋǳ ƎŜƭŀƴƎŜƴΚ ¦ƴŘ ŜǊ ƭŜƎǘŜ ƛƘƴŜƴ ŘŀǊΣ 
ŀǳǎƎŜƘŜƴŘ Ǿƻƴ aƻǎŜ ǳƴŘ ŀƭƭŜƴ tǊƻǇƘŜǘŜƴΣ ǿŀǎ ƛƴ ŘŜǊ ƎŜǎŀƳǘŜƴ {ŎƘǊƛŦǘ ǸōŜǊ ƛƘƴ 
ƎŜǎŎƘǊƛŜōŜƴ ǎǘŜƘǘΦ 
So erreichten sie das Dorf, zu dem sie unterwegs waren. Jesus tat, als wolle er 
weitergehen, aber sie drängten ihn und sagten: Bleib doch bei uns; denn es wird 
bald Abend, der Tag hat sich schon geneigt. Da ging er mit hinein, um bei ihnen 
zu bleiben. Und als er mit ihnen bei Tisch war, nahm er das Brot, sprach den 
Lobpreis, brach das Brot und gab es ihnen. Da  gingen ihnen die Augen auf und
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ǎƛŜ ŜǊƪŀƴƴǘŜƴ ƛƘƴΤ Řŀƴƴ ǎŀƘŜƴ ǎƛŜ ƛƘƴ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊΦ ¦ƴŘ ǎƛŜ ǎŀƎǘŜƴ ȊǳŜƛƴŀƴŘŜǊΥ 
.ǊŀƴƴǘŜ ǳƴǎ ƴƛŎƘǘ Řŀǎ IŜǊȊ ƛƴ ŘŜǊ .ǊǳǎǘΣ ŀƭǎ ŜǊ ǳƴǘŜǊǿŜƎǎ Ƴƛǘ ǳƴǎ ǊŜŘŜǘŜ ǳƴŘ 
ǳƴǎ ŘŜƴ {ƛƴƴ ŘŜǊ {ŎƘǊƛŦǘ ŜǊǎŎƘƭƻǎǎΚ 
bƻŎƘ ƛƴ ŘŜǊǎŜƭōŜƴ {ǘǳƴŘŜ ōǊŀŎƘŜƴ ǎƛŜ ŀǳŦ ǳƴŘ ƪŜƘǊǘŜƴ ƴŀŎƘ WŜǊǳǎŀƭŜƳ ȊǳǊǸŎƪ 
ǳƴŘ ǎƛŜ ŦŀƴŘŜƴ ŘƛŜ 9ƭŦ ǳƴŘ ŘƛŜ ŀƴŘŜǊŜƴ WǸƴƎŜǊ ǾŜǊǎŀƳƳŜƭǘΦ 5ƛŜǎŜ ǎŀƎǘŜƴΥ 5ŜǊ 
IŜǊǊ ƛǎǘ ǿƛǊƪƭƛŎƘ ŀǳŦŜǊǎǘŀƴŘŜƴ ǳƴŘ ƛǎǘ ŘŜƳ {ƛƳƻƴ ŜǊǎŎƘƛŜƴŜƴΦ 5ŀ ŜǊȊŅƘƭǘŜƴ ŀǳŎƘ 
ǎƛŜΣ ǿŀǎ ǎƛŜ ǳƴǘŜǊǿŜƎǎ ŜǊƭŜōǘ ǳƴŘ ǿƛŜ ǎƛŜ ƛƘƴ ŜǊƪŀƴƴǘ ƘŀǘǘŜƴΣ ŀƭǎ ŜǊ Řŀǎ .Ǌƻǘ 
ōǊŀŎƘΦ 
 

Weit war der Weg. Wir flohen fort vom Kreuz.  
Doch du, Verlorner, führtest uns bereits.  
Brennt nicht in uns ein Feuer, wenn du sprichst?  
Zeige dich, wenn du nun das Brot uns brichst. GL 325,2 

 
Gedanken zum Evangelium 
 

5ƛŜ 9ƳƳŀǳǎŜǊȊŅƘƭǳƴƎ ōŜǊƛŎƘǘŜǘ Ǿƻƴ ŘŜǊ YǊƛǎŜΣ ŘƛŜ ŘŜǊ ¢ƻŘ WŜǎǳ ōŜƛ ǎŜƛƴŜƴ 
WǸƴƎŜǊƴ ŀǳǎƎŜƭǀǎǘ ƘŀǘΦ LƘǊŜ ŜǊǎǘŜ wŜŀƪǘƛƻƴ ǿŀǊ Ŝƛƴ ϦǎƘǳǘ ŘƻǿƴϦΦ 5ƛŜ ŜƛƴŜƴ 
ǎŎƘƭƛŜǖŜƴ ǎƛŎƘ ŜƛƴΣ ŘƛŜ ŀƴŘŜǊŜƴ ƭŀǳŦŜƴ ǿŜƎΦ 5ƛŜ 9ǊȊŅƘƭǳƴƎ ȊŜƛƎǘ ǳƴǎ ŀōŜǊ ŀǳŎƘΣ 
ǿƛŜ ŘƛŜ WǸƴƎŜǊ ŘƛŜ YǊƛǎŜ ƛƳ ǿŀƘǊǎǘŜƴ {ƛƴƴ ŘŜǎ ²ƻǊǘŜǎ ǎŎƘǊƛǘǘπǿŜƛǎŜ ōŜǿŅƭǘƛƎǘ 
ƘŀōŜƴ ǳƴŘ ǿŀǎ ƛƘƴŜƴ ŘŀōŜƛ ƎŜƘƻƭŦŜƴ ƘŀǘΦ 
bŜƛƴΣ ŘƛŜ 9ƳƳŀǳǎŜǊȊŅƘƭǳƴƎ Ǝƛōǘ ǳƴǎ ƪŜƛƴŜ !ƴƭŜƛǘǳƴƎ ŦǸǊ Ŝƛƴ ǇǊƻŦŜǎǎƛƻƴŜƭƭŜǎ 
YǊƛǎŜƴƳŀƴŀƎŜƳŜƴǘΦ {ƛŜ ƪŀƴƴ ǳƴǎ ŀōŜǊ ƘŜƭŦŜƴ ōŜƛ ŘŜǊ .ŜǿŅƭǘƛƎǳƴƎ ŘŜǊ 
ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ .ŜǘǊƻŦŦŜƴƘŜƛǘ Ǿƻƴ YǊƛǎŜƴ ǳƴŘ ŜǊǀŦŦƴŜǘ ŜƛƴŜƴ ƴŜǳŜƴ .ƭƛŎƪ ŀǳŦ ŘŀǎΣ 
ǿŀǎ ǎƛŎƘ ǾƻǊ ǳƴǎŜǊŜƴ !ǳƎŜƴ ŜǊŜƛƎƴŜǘΦ 
9ǎ ǘǳǘ ƎǳǘΣ ƴƛŎƘǘ ƛƴ 9ǊǎǘŀǊǊǳƴƎ Ȋǳ ǾŜǊƘŀǊǊŜƴ ƻŘŜǊ ƛƴ tŀƴƛƪ Ȋǳ ǾŜǊŦŀƭƭŜƴΣ ǎƻƴŘŜǊƴ 
ǎƛŎƘ ƛƴ .ŜǿŜƎǳƴƎ Ȋǳ ǎŜǘȊŜƴΣ ƎŜƘŜƴΣ ǿŜƛǘŜǊƎŜƘŜƴΧ ¦ƴŘ Ŝǎ ǘǳǘ ƎǳǘΣ Ƴƛǘ 
ƧŜƳŀƴŘŜƳ Ȋǳ ǊŜŘŜƴΣ ƧŜƳŀƴŘŜƳ ƳƛǘȊǳǘŜƛƭŜƴΣ ǿŀǎ ƳƛŎƘ ƴƛŜŘŜǊŘǊǸŎƪǘΣ ŅƴƎǎǘƛƎǘΦ 
bƛŎƘǘ ȊǳƭŜǘȊǘ ǘǳǘ Ŝǎ ǳƴǎ ƎǳǘΣ ƴŀŎƘ ŘŜǊ IŀƴŘǎŎƘǊƛŦǘ DƻǘǘŜǎ ƛƴ ŀƭƭ ŘŜƳΣ ǿŀǎ ǿƛǊ ŀƭǎ 
YǊƛǎŜ ŜǊƭŜōŜƴΣ Ȋǳ ǎǳŎƘŜƴΦ 
5ŜǊ .ƭƛŎƪ ŀǳŦ WŜǎǳǎ ȊŜƛƎǘΥ 9Ǌ ƭŜōǘ ƛƴ ƴŜǳŜǊ ǳƴŘ ƛƴ ŀƴŘŜǊŜǊ ²ŜƛǎŜΣ ŀƭǎ ŘƛŜ WǸƴƎŜǊ 
ōƛǎ ŘŀƘƛƴ ƎŜƳŜƛƴǘ ƘŀōŜƴΣ Řŀǎǎ ŜǊ ŘƛŜ aŜƴǎŎƘŜƴ ŜǊƴŜǳŜǊƴ ǿƛǊŘΦ WŜǎǳǎ ƭŜōǘ ŀǳŎƘ 
ƘŜǳǘŜ ƛƴ ŘŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ǳƴŘ ƛƴ ǎŜƛƴŜǊ YƛǊŎƘŜΦ 9Ǌ ƪŀƴƴ ǳƴǎ ŀƴ hǊǘŜƴ ōŜƎŜƎƴŜƴΣ 
ŀƴ ŘƛŜ ǿƛǊ ƛƘƴ ƴƻǊƳŀƭŜǊǿŜƛǎŜ ƴƛŎƘǘ ŜǊǿŀǊǘŜǘ ƘŀōŜƴΦ 9Ǌ ƪŀƴƴ ǳƴǎŜǊŜ !ǳƎŜƴ 
ǀŦŦƴŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ƴŜǳŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴΣ ǿƻǊƛƴ ǿƛǊ ƭŜōŜƴΣ ǳƴŘ ǳƴǎ ²ŜƎŜ ŀǳŦȊŜƛƎŜƴΣ ŘƛŜ ǳƴǎ 
ōŜŦŅƘƛƎŜƴΣ ǎŜƛƴŜ CǊƻƘŜ .ƻǘǎŎƘŀŦǘ ŘŜǊ DƻǘǘŜǎπ ǳƴŘ ŘŜǊ bŅŎƘǎǘŜƴƭƛŜōŜ ǿŜƛǘŜǊ Ȋǳ 
ǎŀƎŜƴΦ 
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Weihe uns ganz in dein Geheimnis ein.  
Lass uns dich sehen, im letzten Abendschein.  
Herr, deine Herrlichkeit erkennen wir:  
Lebend und sterbend bleiben wir in dir. GL 325,3 

 
Lasst uns beten. 
 

DƻǘǘΣ ¦ǊǎǇǊǳƴƎ ǳƴŘ ½ƛŜƭ ƧŜŘŜǎ aŜƴǎŎƘŜƴΣ Řǳ Ƙŀǎǘ WŜǎǳǎ Ǿƻƴ ŘŜƴ ¢ƻǘŜƴ 
ŀǳŦŜǊǿŜŎƪǘ ǳƴŘ ƛƘƴ ȊǳƳ IŜǊǊƴ ǸōŜǊ IƛƳƳŜƭ ǳƴŘ 9ǊŘŜ ŜƛƴƎŜǎŜǘȊǘΦ {Ŝƛƴ wŜƛŎƘ ƛǎǘ 
ƎŜƎŜƴǿŅǊǘƛƎΣ ǿƻ ŘŜƛƴ ²ƻǊǘ ǾŜǊƪǸƴŘŜǘ ǳƴŘ ǎŜƛƴ .Ǌƻǘ ƎŜōǊƻŎƘŜƴ ǿƛǊŘΦ DƛōΣ Řŀǎǎ 
ǿƛǊ ǎŜƛƴŜ DŜƎŜƴǿŀǊǘ ǿŀŎƘŜƴ IŜǊȊŜƴǎ ŜǊŦŀƘǊŜƴ ǳƴŘ ƛƴ ƛƘǊ ƭŜōŜƴΣ ōƛǎ ŜǊ ƪƻƳƳǘ 
ƛƴ IŜǊǊƭƛŎƘƪŜƛǘΣ ŘŜƛƴ {ƻƘƴ WŜǎǳǎ /ƘǊƛǎǘǳǎΣ ǳƴǎŜǊ .ǊǳŘŜǊ ǳƴŘ IŜǊǊΣ ŘŜǊ Ƴƛǘ ŘƛǊ ǳƴŘ 
ŘŜƳ IŜƛƭƛƎŜƴ DŜƛǎǘ ƭŜōǘ ǳƴŘ ǿƛǊƪǘ ƛƴ ½Ŝƛǘ ǳƴŘ 9ǿƛƎƪŜƛǘΦ 
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Messintentionen – Jahrgebet – 
Gebetsgedenken 

Aufgrund der vorbeugenden Maß-
nahmen gegen die Weiterverbrei-
tung des Coronavirus werden in un-
seren Pfarrkirchen, im Matthiasstift 
und Matthiashaus keine Gottes-
dienste gefeiert. Gleichwohl sind 
Messintentionen, das Jahrgebet und 
Gebetsanliegen bestellt worden, be-
ziehungsweise werden bestellt. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass 
Herr Diakon Telkmann, Herr Pastor 
Berbers und Herr Pfarrer Voßhage in 
das tägliche Stundengebet die Anlie-
gen mit hineinnehmen. Darüber hin-
aus sind diejenigen, die eine Messin-
tention, das Jahrgebet oder ein Ge-
betsanliegen bestellt haben, eingela-
den auch in dem Anliegen zu beten. 
±ƛŜƭƭŜƛŎƘǘ ƛǎǘ ŘŜǊ α9ƴƎŜƭ ŘŜǎ IŜǊǊƴά ς 
das Gebet ist im Gotteslob unter der 
Nummer 3, 6 zu finden, eine gute Ge-
betshilfe. 
Wenn wieder Gottesdienste in ge-
wohnter Form möglich sind, werden 
wir in besonderen Gottesdiensten 
die Anliegen (6 Wochenmesse, 1. 
Jahresmesse) aufnehmen. 
Denken wir aneinander und beten 
wir füreinander. 
 
Neue Dekanatsjugendseelsorgerin 
für die Grafschaft 

Schwester Johanna, 
Gemeindereferentin in 
der Stadtpfarrei St. Au-
gustinus Nordhorn, 

wird ab dem 1. Mai mit 10% ihres 

Stellenumfangs neue Dekanatsju-
gendseelsorgerin in der Grafschaft 
Bentheim. Sie wird somit das Katho-
lische Jugendbüro, mit Sitz in Nord-
horn, zunächst für drei Jahre unter-
stützen. Die Beauftragung der Deka-
natsjugendseelsorge wird von unse-
rem Bischof erteilt. Erstmals wird die 
Dekanatsjugendseelsorge im Bistum 
Osnabrück weiblich besetzt und 
nicht von einem Priester übernom-
men. Gemeinsam mit den jungen Eh-
renamtlichen des BDKJ und KJGB 
Vorstandes, der Multirunde (Schu-
lungsteam für die Aus- und Fortbil-
dung von Gruppenleiter*innen) und 
Dekanatsjugendreferentin Sarah 
Schulte soll das geistliche Profil wie-
der verstärkt in den Blick genommen 
werden. Dazu gehören jugendpasto-
rale Projekte, geistliche Begleitung 
von jungen Menschen und Zusam-
menarbeit mit den Hauptamtlichen 
aus der Jugendpastoral. Alle Ehren- 
und Hauptamtlichen um das Katholi-
sche Jugendbüro freuen sich sehr 
über die Entwicklung, da die Stelle 
der Dekanatsjugendseelsorge seit 
2005 nicht besetzt war und somit ge-
meinsam neue Wege gegangen wer-
den können. Ein großer Dank geht an 
alle, die sich in den vergangenen Jah-
ren in der Jugendpastoral eingesetzt 
haben und an das pastorale Team 
der Stadtpfarrei, die diese Ernen-
nung unterstützen und an alle Ehren-
amtlichen, die sich lange für die Neu-
besetzung der Stelle eingesetzt ha-
ben. 
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Personalia 
 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr wünschen wir:  
Josef Partmann, geb. am 26.04.1940;  
Werner Vogt, geb. am 27.04.1941;  
Agnes van der Wyk, geb. am 28.04.1934; 
Maria Schulte, geb. am 29.04.1944; 
Margret Lammers, geb. am 01.05.1932;  
Joseph Veerkamp, geb. am 01.05.1938;  
Gebina Köbbe, geb. am 01.05.1936; 
Heinrich Rickling, geb. am 02.05.1943;  
... und gratulieren allen, die in dieser Woche Geburtstag oder Namenstag haben.  

 
 
Verstorben ist im Alter von 85 Jahren Maria Hilbers geb. Krum-
men. 
 

Herr, schenke der Verstorbenen Heimat bei Dir.  
 
 
 
 

Im Vertrauen, dass alle auf Christus Getauften, Lebende wie Verstorbene eine 
große Gemeinschaft bilden, die füreinander beten kann, beten wir in der kom-
menden Woche in folgenden Anliegen: 
So.26.04.: +Alois u. Maria Nüsse; JM +Johanna Arens u. Verst. Fam. Janßen-
Arens; +Hermann Janßen; +Josef Zwake; +Karl Westhuis; +Ehel. Georg u. Anto-
nia Jungedeitering; +Rosa u. Josef Brüning; L.u.V. Fam. Wellen-Gravel; +Rosa 
Hanenkamp, Agnes u. Hans Burke, Anna u. Anna u. Hermann Hanenkamp; JM 
+Anna Fischer u. L.u.V. Fam. Fischer-Merschel; JM +Eduard Rieke u. +Mathilde 
Rieke; +Esther Jansen; +Alfons Strieker u. Hermann Többen 
Do. 30.04.: +Josef Weß; L.u.V. Fam. Krull-Thien 
Fr. 01.05.: +Hedwig Scheibe 
  



St. Antonius Abt Lohne 
 

13 

Im Blickpunkt  
Marienmonat 
In dieser Woche am Freitag beginnt 
der Monat Mai - der Marienmonat. 
Seit Jahrhunderten pflegen katholi-
sche Christen das besondere Gebet 
zu Maria in der Hoffnung auf ihre 
Fürbitte und ihr Weggeleit. 
Vielleicht haben Sie ja zu Hause ir-
gendwo ein Marienbild. Stellen Sie 
es einfach auf und schmücken Sie es 
mit einer kleinen Blume, etc.. 

Automatiktür - Haupteingang der 
Kirche 
²ƛǊ ŦǊŜǳŜƴ ǳƴǎ ǎŜƘǊΣ Řŀǎǎ ŘŜǊ 
5ǊŜƘǘǸǊŀƴǘǊƛŜō ŀƴ ŘŜǊ !ǳǘƻƳŀǘƛƪǘǸǊ 
ŘŜǎ IŀǳǇǘŜƛƴƎŀƴƎŜǎ ǳƴǎŜǊŜǊ YƛǊŎƘŜΣ 
ŘŜǊ ƭŅƴƎŜǊŜ ½Ŝƛǘ ŘŜŦŜƪǘ ǿŀǊΣ ƧŜǘȊǘ 
ŀǳǎƎŜǘŀǳǎŎƘǘ ǿƻǊŘŜƴ ƛǎǘΦ {ƻƳƛǘ ƛǎǘ 
ŘƛŜ ¢ǸǊ ǿƛŜŘŜǊ Ǿƻƭƭ ŦǳƴƪǘƛƻƴǎŦŅƘƛƎΦ 
²ƛǊ ŘŀƴƪŜƴ ŘŜƳ .ŀǳŀǳǎǎŎƘǳǎǎ ŘŜǎ 
YƛǊŎƘŜƴǾƻǊǎǘŀƴŘŜǎ ŦǸǊ Řŀǎ ōŜƘŀǊǊπ
ƭƛŎƘŜ bŀŎƘƘŀƪŜƴΦ 
 
 
 

Gruppen und Verbände 
Bücherei:  
Die Mitarbeiter 
der Bücherei bie-
ǘŜƴ ŜƛƴŜƴ α.ǊƛƴƎπ
ŘƛŜƴǎǘά für Bücher an. 
Auf der bibkat.de Seite der Bücherei 
besteht die Möglichkeit, sich Bücher 
vorzumerken. Sie haben auch die 
Möglichkeit, eine Mail mit den ge-
wünschten Titeln an die Adresse: 
mariageorgborker@t-online.de zu 
schicken. Wir werden die Bücher 
bzw. Spiele, vorausgesetzt sie sind im 
Bestand, in eine Tüte packen und 
kontaktlos bei Ihnen vor die Ein-
gangstür stellen. 
 

Aktueller Buchtipp: Für Frauen 
(2020): "Am Wendepunkt. Die Chro-
nik der Familie Cazalet.-Band 4-" von 
Elizabeth Jane Howard. Roman. - 
Nach 1945: Die Kriegsjahre sind an 

der Familie Cazalet nicht spurlos vo-
rübergegangen. Doch ihr Blick richtet 
sich nach vorn, die gesellschaftlichen 
Veränderungen eröffnen neue Mög-
lichkeiten. Die Cousinen Polly und 
Clary müssen private Enttäuschun-
gen verkraften, dafür feiern sie be-
rufliche Erfolge. Cousine Louise 
bricht aus ihrer unglücklichen Ehe 
aus ... 
 
„Die Herbstzeitlosen“ 
Liebe Gäste der Seniorengruppe "Die 
Herbszeitlosen", wegen der Corona 
Pandemie muss leider unser Senio-
rentreffen am 12.05.20 abgesagt 
werden. Viele von Ihnen gehören zur 
Risikogruppe und wir möchten keine 
Verbreitung der Krankheit riskieren. 
Wir hoffen, dass Sie alle gesund blei-
ben und dass wir uns bald wieder 
treffen können. 

mailto:mariageorgborker@t-online.de
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Samstag, 25.04. 
Hl. Markus, Evangelist - Fest 

 
 
 

 

Sonntag, 26.04. 
3. Sonntag der Osterzeit 
  
 

 
11.00 Hl. Messe, Dom zu Osnabrück 
 
 

Montag, 27.04. 
Hl. Petrus Kanisius 
 

 
19.00 Hl. Messe, Dom zu Osnabrück 
 
 

Dienstag, 28.04. 
Hl. Peter Chanel, 
Hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort 
 
 

 
19.00 Hl. Messe, Dom zu Osnabrück 
 
 

Mittwoch, 29.04. 
Hl. Katharina v. Siena,  
Mitpatronin Europas - Fest 
 

 
19.00 Hl. Messe, Dom zu Osnabrück 
 
 

Donnerstag, 30.04. 
Hl. Pius V. 
 

 
19.00 Hl. Messe, Dom zu Osnabrück 
 
 

Freitag, 01.05. 
Hl. Josef der Arbeiter 

 
19.00 Hl. Messe, Dom zu Osnabrück 
 
 

Samstag, 02.05. 
Hl. Athanasius 
 

 
 
 
 

Sonntag, 03.05. 
4. Sonntag der Osterzeit 
Welttag für geistliche Berufungen 

 

 
11.00 Hl. Messe, Dom zu Osnabrück 
 
 

 



Sonntag, 26.04.2020 
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Gottesdienste im Internet 

Lƴ ŘƛŜǎŜƴ ¢ŀƎŜƴ ōŜǎǘŜƘǘ ŘƛŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘΣ Ȋǳ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ ½ŜƛǘŜƴ ŘƛŜ 

DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘŜ ŀǳǎ ŘŜƳ hǎƴŀōǊǸŎƪŜǊ 5ƻƳ ǇŜǊ [ƛǾŜǎǘǊŜŀƳ ƳƛǘȊǳŦŜƛŜǊƴΥ  

 

¶ Sonntag, ммΥлл ¦ƘǊΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ ŘǳǊŎƘ .ƛǎŎƘƻŦ CǊŀƴȊ WƻǎŜŦ .ƻŘŜ 
ǳƴŘ  

¶ Montag bis Freitag, мфΦлл ¦ƘǊΥ  
9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ ŘǳǊŎƘ .ƛǎŎƘƻŦ CǊŀƴȊ WƻǎŜŦ .ƻŘŜ 

 

²ŜƛǘŜǊŜ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ŦƛƴŘŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘŜǊ LƴǘŜǊƴŜǘǎŜƛǘŜ ŘŜǎ .ƛǎǘǳƳǎ 

hǎƴŀōǊǸŎƪ ǳƴǘŜǊ ŦƻƭƎŜƴŘŜƳ [ƛƴƪΥ ƘǘǘǇǎΥκκōƛǎǘǳƳπƻǎƴŀōǊǳŜŎƪΦŘŜ 

 

9ƛƴŜ ƳŜƘǊ ƻŘŜǊ ǿŜƴƛƎŜǊ ǾƻƭƭǎǘŅƴŘƛƎŜ «ōŜǊǎƛŎƘǘ ŦƛƴŘŜǘ Ƴŀƴ ǳƴǘŜǊΥ 

ƘǘǘǇǎΥκκŦŜǊƴǎŜƘŜƴΦƪŀǘƘƻƭƛǎŎƘΦŘŜκŦŜǊƴǎŜƘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘŜκǎǘǊŜŀƳƛƴƎ 

 

!ƴ ŘƛŜǎŜǊ {ǘŜƭƭŜ ŦƛƴŘŜǘ Ƴŀƴ ŜƛƴŜ «ōŜǊǎƛŎƘǘ ǸōŜǊ CŜǊƴǎŜƘπ ǳƴŘ wŀŘƛƻπ

tǊƻƎǊŀƳƳŜ  

ƘǘǘǇǎΥκκŦŜǊƴǎŜƘŜƴΦƪŀǘƘƻƭƛǎŎƘΦŘŜκŦŜǊƴǎŜƘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘŜ 

 

https://bistum-osnabrueck.de/
https://fernsehen.katholisch.de/fernsehgottesdienste/streaming
https://fernsehen.katholisch.de/fernsehgottesdienste/kar-und-ostertage-2020
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Personalia: 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr wünschen wir: 
 

Anna Overberg, geb. am 27.04.1948 (72); 
Elisabeth Märsmann, geb. am 28.04.1920 (100); 
Bernard Spiekermann, geb. am 28.04.1940 (80); 
Margareta Egbers, geb. am 29.04.1948 (72); 
Werner Tenfelde, geb. am 29.04.1948 (72); 
Alfons Büscher, geb. am 30.04.1940 (80); 

Marita Koelmann, geb. am 30.04.1949 (72); 
Paula Roling, geb. am 01.05.1938 (82); 
Heinrich Märsmann, geb. am 01.05.1948 (72) 
 
- und gratulieren allen, die in dieser Woche Geburtstag oder Namenstag haben. 
 
Im Vertrauen, dass alle auf Christus Getauften, Lebende wie Verstorbene eine 
große Gemeinschaft bilden, die füreinander beten kann, beten wir in der kom-
menden Woche in folgenden Anliegen: 

Sa. 25.04.: L+V Fa. Lohmann / Günter Lühn 
So. 26.04.: JM Josef Gottbehöde / Sandra Nüsse / Maria Bruns / Hermann Ten-
felde / L+V Fa. Paul Lütkeniehoff / L+V Fa. Hermann Gravelmann, Schlackenbölt 
/ Wilhelm Tenfelde / Michael Wigbels / L+V Fa. Feldmann-Rohling 
Mo. 27.04.: Norbert Engelbrink und Hermann Engelbrink 
Di. 28.04.: Heinrich und Anna Rakers, Hohenkörben (Osterwald) 
Mi. 29.04.: Heinrich und Anna Rakers, Hohenkörben (Osterwald) 
Fr. 01.05.: Zu Ehren der Muttergottes 
 

Jubiläumskerze 

Kerzen, die zum Doppeljubi-
läum mit dem Jubiläumslogo 
gestaltet wurden, sind zum 

tǊŜƛǎ Ǿƻƴ сΣрл ϵ ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊ- und Wall-
fahrtskirche erhältlich. 
 
Jubiläumshonig 

Im Rahmen des Doppeljubiläums un-
seres Wallfahrtsortes ist im Pfarr-
büro ein Jubiläumshonig zum Preis 
Ǿƻƴ сΣлл ϵ ƧŜ Dƭŀǎ όрлл Ǝύ Ȋǳ ŜǊǿŜǊπ
ben.  

Es handelt sich ausschließlich um Ho-
nig aus der Region ς direkt von den 
Wietmarscher Imkern.  
 
Seniorenfahrt 2020 

Die für den Zeitraum 20.06. bis 
24.06.2020 geplante Seniorenfahrt 
muss leider wegen der Corona-Pan-
demie ausfallen. Wir werden im Jahr 
2021 diese Fahrt erneut anbieten. 
Überstehen Sie die Zeit der Entbeh-
rungen gut und bleiben Sie gesund. 

Alfons Niehoff und Bernd Tenfelde 
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Brasilien und die Corona-Krise 

Die Corona-Krise sorgt überall für Sorgen und Ängste und ver-
ändert unseren Alltag in vielfältigster Weise. Mit einem Blick 

Ȋǳ ǳƴǎŜǊŜƳ tŀǊǘƴŜǊǇǊƻƧŜƪǘ αDŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ŘŜǊ ƪƭŜƛƴŜƴ tǊƻǇƘŜǘŜƴά ƛƴ wŜŎƛŦŜΣ 
Brasilien sehen wir mit Besorgnis wie die Auswirkungen dieser Krise auch aus-
sehen können (siehe Pfarrbrief Nr. 17). Der Aktionskreis Pater Beda hat eine 
Spendenaktion gestartet. Wir vom Eine-Welt-Arbeitskreis möchten diese be-
sondere Aktion ebenfalls unterstützen. Bitte helfen auch Sie mit einer Spende 
diesen Familien in dieser schweren Zeit! Vielen Dank! 
Eine-Welt-Arbeitskreis 
Verwendungszweck: Kleine Propheten 

Volksbank Wietmarschen:  
IBAN DE61 2666 0060 4575 4330 00    BIC GENODEF1LIG 
Kreissparkasse Wietmarschen:  
IBAN DE46 2675 0001 0012 0055 00 BIC NOLADE21NOH  
https://www.pater-beda.de/                   https://www.facebook.com/paterbeda 
Zum jetzigen Zeitpunkt sehen wir uns gezwungen, das am 7. Juni 2020 geplante 
„Fahren für die kleinen Propheten“ abzusagen. Weitere Informationen folgen. 
Bitte bleiben Sie gesund!!!                                           Eine-Welt-Arbeitskreis 
 

Bücherei Wietmarschen 

Die Bücherei ist weiterhin 
bis auf weiteres geschlos-

sen. Wir wünschen unseren Leserin-
nen und Lesern alles Gute und Gottes 
Segen.                   Das Bücherei-Team 

 
Gruppen und Verbände  

Frauengemeinschaft-  
kfd – Tagesfahrt nach 

Bielefeld Wir bleiben trotz Corona 
optimistisch und planen unsere Fahrt 
zur Dr. Oetker Welt weiterhin. Wir 
werden am 01.07.2020 um 10.00 Uhr 
vom Marktplatz in Wietmarschen 

nach Bielefeld fahren. Von 17.00 Uhr 
bis 19.45 Uhr ist ein Rundgang durch 
die Dr. Oetker Welt geplant. In der 
Zeit vorher kann man die Stadt Biele-
feld erkunden. Die Kosten für den 
.ǳǎ ǳƴŘ ŘŜƴ wǳƴŘƎŀƴƎ ōŜǘǊŀƎŜƴ пл ϵ 
für Mitglieder der kfd, für alle Nicht-
ƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊ пр ϵΦ LƘǊ ƪǀƴƴǘ 9ǳŎƘ ōƛǎ 
zum 19.05. noch bei Nadine Ströer 
(  05925 99680 anmelden. 
 

Puzzle Gruppe - Unser Tref-
fen am Samstag, den 25.04. 
fällt aufgrund der jetzigen Si-

tuation leider aus. Viele Grüße und 
bleibt gesund.

  

https://www.pater-beda.de/
https://www.facebook.com/paterbeda
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WIR MACHEN IHREN EINKAUF – 
FÜR PERSONEN IN DER GEMEINDE WIETMARSCHEN 
Wir gehören nicht zur sogenannten Risikogruppe und möchten Sie in dieser 
besonderen Zeit unterstützen! Gemeinsam mit jungen Menschen aus der 
politischen und kirchlichen Jugendarbeit in unserer Gemeinde, die sich be-
reits freiwillig gemeldet haben, erledigen wir Ihren Einkauf. 
 

Falls Sie Hilfe brauchen, melden Sie sich gerne  
Montag bis Freitag  
von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
telefonisch bei 
Gemeindejugendpflegerin  
Magdalena Bruns ( 0172 5667489 
oder Gemeindereferentin  
Ann-Kathrin Hoffmann ( 0170 1507616 
 

Solidarität zeigen ς Wir freuen uns, helfen zu dürfen! 
Gerne weitersagen! 

 
Sünte-Marien-Schule 

Der geplante Anmel-
determin für die 
Schulanfänger 2021 

am 04.Mai fällt aus. Die Eltern wer-
den gebeten, die ihnen bereits 
übersandten Unterlagen vervoll-
ständigt und unterschrieben an die 
Schule zurückzugeben. Bitte fügen 
Sie eine Kopie der Geburtsurkunde 
des Schulkindes sowie einen Nach-
weis über den Masernimpfschutz 
bei. Die Übersendung der Unterla-
gen kann per Briefpost oder per 
Mail an verwaltung@gswietmar-
schen.de erfolgen.  
Das Team der Sünte-Marien-Schule 
Wietmarschen wünscht allen  
Schülerinnen und Schülern und ih-
ren Eltern alles Gute und freut sich  
auf ein Wiedersehen in der Schule. 
 

Heimatverein Lohne 
Der Heimatverein Lohne 
sagt aufgrund der aktuellen 
Entwicklungen das Aufstel-

len des Maibaumes am Do., 
30.04.2020 und den Filmabend am 
Fr., 08.05.2020 ab.  
Ob die Sommertour am 17.06.2020 
stattfinden kann, wird im Mai nach 
Lage der Dinge entschieden. 
 

Ausfall der Schützenfeste in Lohne 
und Wietmarschen 
Aufgrund der derzeitigen Corona ς 
Pandemie müssen die folgenden 
Schützenfeste leider ausfallen: 
Schützenfest Lohne: 30.05. ς 
01.06.2020 
Schützenfest Rupingort: 13.06. ς 
14.06.2020 
Schützenfest Wietmarschen: 03.07. ς 
06.07.2020 

mailto:verwaltung@gswietmarschen.de
mailto:verwaltung@gswietmarschen.de
https://lohner-heimatverein.de/
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Sommerfreizeiten 
Aufgrund der aktuellen Situation ist nicht absehbar, ob die Sommerfreizeiten in 
unseren Kirchengemeinden in diesem Jahr stattfinden können. Wir warten auf 
eine offizielle Stellungnahme von Land und Bistum. Bis dahin gilt, dass wir vor-
erst die Anmeldungen sammeln, um für den Fall, dass die Freizeiten stattfinden 
können, vorbereitet zu sein. Sollten die Freizeiten nicht stattfinden können, 
werden alle bereits bezahlten Teilnehmerkosten zurückerstattet. Bleibt ge-
sund! 
 
 
St. Antonius Abt Lohne 

Wir gratulieren zum 18. Geburtstag: 
29.04. Luca Stephan  
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Jungenzeltlager Wietmarschen 
Hallo Zeltlagerfreunde, un-
ter normalen Bedingungen 
hätte am 18. April unsere 

Anmeldung beim Äbtissinnenhaus 
angestanden. Aufgrund der aktuel-
len Situation war es leider nicht mög-
lich die Anmeldung persönlich 
durchzuführen. Ob das Lager statt-
findet, kann aktuell noch nicht ge-
sagt werden. Hierzu fehlen noch die 
Entscheidungen durch die Gemeinde 
bzw.der höhergestellten Organisati-
onen. Nach Rücksprache haben wir 
uns dazu entschlossen, die Anmel-
dung durchzuführen. Sollte es später 
zu einem Abbruch kommen, bekom-
men selbstverständlich alle ihre be-
reits gezahlten Beträge komplett zu-
rück.  

 
Die Anmeldefrist für das Zeltlager ist 
der 17.05.2020. Unter folgendem 
Link wird es eine Möglichkeit zur On-
line-Anmeldung geben: 
https://  www.jungenzeltlager.de/ 
anmeldung/ 
Unter folgendem Link gibt es Infor-
mationen zur Überweisung und der 
damit verbundenen Anmeldung des 
Kindes /  der Kinder: https:// 
www.jungenzeltlager.de/ ufaqs 
Sollte eine Überweisung des Betra-
ges nicht möglich sein, kann die aus-
gefüllte Anmeldung mit dem Geld in 
einem Umschlag beim Pfarrbüro ein-
geworfen werden. Das Leitungsteam 
hat die Hoffnung noch nicht ganz 
aufgegeben und wünscht allen wei-
terhin alles Gute. Bleibt gesund und 
macht das Beste aus der Situation! 

http://www.jungenzeltlager.de/
https://de.cleanpng.com/png-yzrmhv/preview.html
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Dechant/Pfarrer Gerhard Voßhage  Tel. 05925 226 
Pastoralkoordinator Rainer Axmann  Tel. 05925 9059734 
Pastor Paul Berbers  Tel. 0152 28925069 
Diakon Johannes Telkmann  Tel. 05908 934048 
Gemeindereferentin Rita Rickelmann-Klüsener  Tel. 05908 934039 
Gemeindereferentin Ann-Kathrin Hoffmann  Tel. 05925 9988363 
 
St. Antonius Abt Lohne 
Sozialstation, Hauptstr. 45  Tel. 05908 960180 
Tagespflege St. Antonius, Hauptstr. 31  Tel. 05908 937119 
Hausmeister Pfarrzentrum Lohne, Hauptstr. 43  Tel. 0172 9471181 
Friedhof, Hubert Fielers, Rendant  Tel. 05908 1696 
Kita St. Elisabeth, Feldstr. 25  Tel. 05908 8282 
Kita St. Franziskus, Jahnstr. 7  Tel. 05908 1252 
Kita St. Klara, Bayernweg 20  Tel. 05908 937991 
Pfarrbüro, Marianne Runde, Hauptstr. 49  Tel. 05908 260 
  Fax 05908 960974 
Öffnungszeiten: Di  08.30 ς 12.00 Uhr 
 Mi  09.00 ς 12.00 Uhr und 16.00 ς 18.00 Uhr 
 Do 09.00 ς 12.00 Uhr 
 Fr 09.00 ς 11.00 Uhr 
 

Homepage: www.st-antonius-lohne.de 
E-Mail: st.antonius-wietmarschen@bistum-osnabrueck.de 
 
St. Johannes  Ap. Wietmarschen 
Pfarrer i.R. Wessendorf  Tel. 05925 38698155 
St. Matthiasstift, Lingener Str. 16  Tel. 05925 998840  
Hausmeister Äbtissinnen-/Verwalterhaus  Tel. 05925 1382   
Kita Edith-Stein, Rembrandtstr. 4  Tel. 05925 8989 
Kita St. Johannes, Fürstenring 1  Tel. 05925 516 
Pfarrbüro, Mechthild Hermeling,  
Matthias-Rosemann-Str. 2  Tel. 05925 226 
  Fax 05925 998976 
Öffnungszeiten: Mo 14.30 ς 18.00 Uhr 
 Di 08.00 ς 12.00 Uhr 
 Mi 08.00 ς 12.00 Uhr und 
  14.30 ς 18.00 Uhr 
 
Homepage: www.st-johannes-wietmarschen.de 
E-Mail: st.johannes-wietmarschen@bistum-osnabrueck.de 
 

Redaktionsschluss: dienstags 13.00 Uhr 

mailto:st.antonius-wietmarschen@bistum-osnabrueck.de

